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13│2016 
 
 
Liebe Mitchristen, 
 

ein Friedhof – der Ort des Todes und der Verwesung – 
wandelt sich zum Ort des unbezwingbaren Lebens. So 
erleben es die Frauen, die am Ostermorgen in aller Frühe 
das Grab des am Kreuz getöteten Jesus aufsuchen. Aber 
das, was als üblicher Friedhofsbesuch, als pietätvolles 
Angedenken beginnt nimmt eine ungeahnte, ungeheuer-
liche Wendung: Der Stein ist vom Grab weggerückt. Im 
Grab verkündet ein weiß gekleideter Mann, dass der Ge-
kreuzigte nicht mehr da liegt, wo man seinen Leichnam 
beigesetzt hatte, denn er ist auferstanden. Das ist die al-
les verändernde schier unglaubliche Lebensbotschaft am 
Ort des Todes. Da wundert es nicht, dass die Frauen er-
schrecken und erst einmal beruhigt werden müssen. All-
mählich Schritt für Schritt bricht sich unter den Jüngerin-
nen und Jüngern dann die freudige Osterbotschaft Bahn 
und verbindet sie mit dem Auferstandenen zur neuen Le-
bensgemeinschaft. 
 

 Er ist auferstanden! – Im Laufe des liturgischen Jahres 
feiern wir in diesen Tagen wieder Ostern das Fest unse-
rer Erlösung, das Fest des Lebens, das von Gott ausgeht, 
der sich als Freund des Lebens zu erkennen gibt. Die an 
Wort wie Zeichen überschwänglich ausgestaltete Osterli-
turgie verkündet wieder und wieder die Botschaft: Der 
Gekreuzigte lebt! 
 

 Gegen alle Kirchenjahresroutine täte vielleicht auch 
uns ein Moment des Erschreckens über die Osterbot-
schaft gut. Gott wirkt Unglaubliches – gerade auch in den 
Augen unserer Zeit. Seine Liebe ist stärker als der Tod; 
er schafft Leben mitten im Tod. Allem Augenschein zum 
Trotz muss der Tod vor Gott kapitulieren. Ein solches Er-
schrecken könnte aufrütteln, uns staunen lassen, dass 
das Großartige von Gottes österlichem Handeln neu in 
unser Bewusstsein tritt. P
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 Der anfängliche Schreck geht sodann in tief empfundene Lebens-
freude über. Christus siegt für das Leben, und in diesen Sieg nimmt er die 
Seinen mit hinein. Der Gekreuzigt-Auferstandene bricht dem unbezwingbaren 
Leben die Bahn. 
 

 Die Feier des Osterfestes möge uns neu staunen lassen über Gottes 
unfassbare Lebensmacht. Sie möge neu die Lebensfreude in uns aufblühen 
lassen, eine Freude, die in Angst und Leiden tröstet und, die befreit aus allem, 
was das Leben niederdrückt und zermürbt. 
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen ein vom Leben und der Freude des 
Auferstandenen gesegnetes Osterfest! Dieser Segenswunsch gilt insbeson-
dere auch jenen Schwestern und Brüdern in unserer Pfarreiengemeinschaft, 
die durch Krankheit oder Beschwernisse des Alters nicht an den Ostergottes-
diensten teilnehmen können! 
 
 
Mit österlichem Gruß sind wir Ihre Seelsorgerinnen & Seelsorger! 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 
 
 

Samstag, 26. März – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
21.30   Jo Osternachtfeier, mitgestaltet von Good news, anschl. 

Agapefeier im Pfarrsaal 
21.30   Ma Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrheim 
21.30   Mi Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrsaal 

Sonntag, 27. März – Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung des Herrn 
– Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 10,34a.37-43  L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8  Ev: Joh 20,1-18 oder Lk 24,1-12 

06.00   Pe Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrhaus 
09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Messe entfällt! 
10.00   Ja KleinkinderG 
11.00   Ma Familienmesse 
11.00   Mi Messe  
15.00   Ja Tauffeier für Emily Büsgen 
16.30   Kl Messe 
18.00   Ja Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 
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Montag, 28. März – Ostermontag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 2,14.22-33,1  L2: Kor 15,1-8.11  Ev: Lk 24,13-35  

09.30   Jo Messe mit Kindgerechten Elementen und anschl. Fair-Kauf, 
als JG für Ferdinand Anders; für Helmut Dahlhausen und für die 
LuV der Fam.; für Heribert Dammann und Eltern, Fam. Kelz-Lud-
wig, Marga und Wilhelm Heimbach, Karl-Heinz Palm und An-
geh.; für Johannes Münch und verst. Angeh.; für Aleksander und 
Rosalja Gebert, für Waldemar, Lidija, Aleksander und Sergei 
Bayer; für die verst. Ehel. Katharina und Paul Nöthen und für 
Sohn Hans-Peter Nöthen; für die LuV der Fam. Bagreev, Zubert 
und Katysev; für Walter Schmitt 

09.30   Pe Messe 
11.00   Ma Messe für Günter Zavelberg und für die Fam. Nettekoven, 

Brungs und Zavelberg; für Hans Theo Münch; für Bärbel Klick , 
Fam. Peter Klick und für die verst. Angeh. 

11.00   Mi Messe für Heinrich Hopman; für den Verst. Franz Tarlinski, 
Tochter Monika und Enkelin; für Amalie Monsch, Eltern, Ge-
schwister und Schwiegersohn Waldemar Probst 

16.30   Kl Messe für die LuV der Fam. Johann Hepenstrick, Michael Grohs 
und Wilbert 

18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 29. März 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe für die LuV der Fam. Platten und Bernd 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse als JG für Anna Justen 

Mittwoch, 30. März 
08.00   Kl Messe für Annelore Pinkowski 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz für Maria Paulitz geb. Cerven 
18.00   Ma Messe für die Verst. des Monats März der vergangenen 10 

Jahre; StM als JG für Johann Krautwig, Elisabeth Kerzmann und 
Kinder, Severin Josef Rüb, und Pfarrer Matthias Krautwig 

Donnerstag, 31. März 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
11.00   Kl Exequien für Maria Paulitz geb. Cerven, anschl. Urnenbeiset-

zung auf dem Alten Friedhof, Bonner Str. 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung, für die Verst. des Monats März der 
vergangenen 10 Jahre; für Ehel. Josef und Henriette Schlösser; 
StM für OStR Hans Josef Wendel 

18.00   Kl Rosenkranz 
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Freitag, 01. April 
13.00   Ja Exequien für Gerhard Heinrich Coerdt, anschl. Urnenbeisetzung 
17.00   Kl Messe, anschl. bis 19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 

mit Rosenkranzgebet, für den Frieden in der Welt; StM für 
Ehel. Wilhelm und Magdalena Klein 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Ma Einstimmung auf das Fest der Erstkommunion 
18.00   MK Messe für Ingrid Kalettka 

Samstag, 02. April – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM, als 1. JG für Aloysius Tonk ; 1. JG für Rosemarie Wilt-

check; JG für Helene Adams; für Fam. Kelz-Schmidt; für Ehel. 
Karl und Maria Hörnig und Marianne Hörnig 

Sonntag, 03. April – 2. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 5,12-16  L2: Offb 1,9-11a.12-13.17-19  Ev: Joh 20,19-31 

09.30   Jo Familienmesse unter Teilnahme derer, die vor 50 Jahren in 
Meckenheim oder anderswo zur Erstkommunion geführt 
worden sind, mit Kinderkirche 

09.30   Pe Messe als SWA für Kurt Faßbender; JG für Irene Schöngen; JG 
für Alfons Schütz und für die LuV der Fam. Schütz und Braun; 
für Annemie Gilles und für die LuV der Fam. 

11.00   Ma Erstkommunion- und Goldkommunionfeier  
11.00   Mi Messe für Vera Hensel de Martin 
18.00   Ja Messe, mitgestaltet von Chorus Harmonicus mit anschl. Ge-

meindetreff, als 1. JG für Zilly Virnich und verst. Angeh.; für Ja-
kob Schmitz und verst. Angeh. 

18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Dankandacht der Erstkommunionkinder 
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 
 
 

KLEINKINDERGOTTESDIENST 
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder 
mit ihren Eltern und Geschwistern zum Kleinkin-
dergottesdienst in Altendorf-Ersdorf 

am Ostersonntag, 27. März 2016. 
Um 10.00 Uhr treffen wir uns in der Pfarrkirche 
St. Jakobus d. Ä. zum Thema: 

„Ostern, Jesus lebt!“ 
 
Dieses Mal findet im Anschluss kein gemütliches 
Beisammensein statt. 

********************** 

OSTERKERZEN IM KINDERGARTEN GESTALTET 
KINDER DER JAKOBUS-KITA WAREN MIT VIEL SPASS DABEI 
Vom 14. bis zum 17. März gab es für Kinder und Eltern der Jakobus-Kita Ers-
dorf das Angebot, eine Familien-Osterkerze zu gestalten. Viele Familien nah-
men das Angebot an, so dass Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek viel zu tun hatte, 
als er den Kindergarten am 18. März besuchte, um die Kerzen zu segnen. 

********************** 

ERZIEHER / ERZIEHERIN MIT 33 BZW. 39 WOCHENSTUNDEN GESUCHT! 
Die Pfarreiengemeinschaft Meckenheim sucht ab sofort für die Katholischen 
Tageseinrichtungen für Kinder St. Maria, Kantenberg 16, 53359 Rheinbach-
Wormersdorf und St. Josef, Klostergasse 13, 53359 Rheinbach-Wormers-
dorf, Familienzentrum NRW, Schwertpunkteinrichtung des katholischen Fami-
lienzentrums im Seelsorgebereich, 
 

eine/n Erzieher/-in für die Gruppenform KiBiz III 
und für die Gruppenform KiBiz I in Teilzeit und Vollzeit! 
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Ihre Aufgaben: 

 Fachkraft in Gruppenform Kibiz 

 Zusammenarbeit mit der Einrichtungsleitung bei der konzeptionellen 
Arbeit 

 Übernahme von Mitverantwortung und Aufgaben für das NRW und 
das katholische Familienzentrum 

Wir erwarten: 

 Selbständiges und engagiertes Arbeiten im Austausch mit dem 
Team 

 Zusammenarbeit mit den Eltern 

 Bereitschaft mit den Kindern unter 3 Jahren konzeptionell zu arbei-
ten 

 Teamfähigkeit (Altersstruktur 23 bis 60 Jahre) 

 Weiterentwicklung der Konzeption 

 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

 Einsatz im katholischen Kirchengemeindeverband des Seelsorgebe-
reichs 

Wir bieten: 

 Gut ausgestatteter Arbeitsbereich 

 Großzügiges Außengelände 

 Möglichkeit zur Weiterbildung 

 Dienstzeiten zwischen 7.00-16.00 Uhr 

 Bezahlung nach KAVO 

 Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 

Dienstgeber: Kath. Kirchengemeindeverband Meckenheim 
Hauptstr. 86 
53340 Meckenheim 
 

Ansprechpartner:  Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
 reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 
 Tel. 02225/5067 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

OSTERKERZEN 
Ab sofort können nach den Hl. Messen beim Küster/Küsterin Oster-
tischkerzen für 3,00 € und Osterlichtbecher für 1,00 € erworben 
werden. 

********************** 



 - 8 - 

 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Die kfd lädt ein:  
 

Zum nachhaltigen Stadtrundgang durch Euskirchen 
am Donnerstag, 07. April 2016, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Die Sorge für das gemeinsame Haus:  
Klimagerechtigkeit global denken – regional umsetzen 
 
Treffpunkt: Euskirchen, Bahnhofsvorplatz 
TeilnehmerInnenbeitrag: 15 € / 7,50 € für kfd-Mitglieder 
Anmeldung: E-Mail: c.kohlmaier@kfd-koeln.de oder Tel. 0221/1642-1550 
 
In seiner „Umweltenzyklika“ Laudato Sì fordert Papst Franziskus jede und 
jeden von uns zu einem Leben in globaler Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit 
auf. Doch was heißt nachhaltiges Leben und klimagerechtes Handeln für 
unseren Alltag? Und wie können wir als ChristInnen eine nachhaltige 
Entwicklung mitgestalten? 
Dieser Frage wollen wir auf einem Spaziergang durch Euskirchen auf die Spur 
kommen und besuchen Orte, an denen wir VerbraucherInnen – oftmals, ohne 
es zu merken – mit globalen Herausforderungen konfrontiert werden. Wie und 
wo werden all die Produkte produziert, die in Werbeprospekten und 
Schaufenstern angepriesen werden und die wir täglich konsumieren? Auf 
einer unterhaltsamen und kurzweiligen Führung durch Euskirchen werden 
Selbstverständlichkeiten unseres Alltags in einem neuen Licht betrachtet: Wir 
hinterfragen unseren Konsum und besprechen ökologische und soziale 
Konsequenzen. UND wir suchen nach Lösungen, unser Konsumverhalten 
nachhaltiger und mit Blick auf unsere Mitmenschen im globalen Süden 
gerechter zu gestalten. 
Gerne dürfen Sie Ihre Ehemänner, Freunde, Söhne … mitbringen, dieser 
Spaziergang ist auch für Männer interessant! 
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns am 07. April treffen würden! 

********************** 

ZIMMER ODER KLEINE WOHNUNG GESUCHT 
Für einen jungen Pakistani (19 Jahre) wird ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung gesucht. Er besucht vormittags die Berufsschule und nachmittags einen 
Deutschkurs bei der Caritas. 
Ansprechpartnerin: 
Frau Lena Clever, Caritasverband Rhein-Sieg e. V., Integration und Migration 
Email: Lena.Clever@caritas-rheinsieg.de 

********************** 

mailto:c.kohlmaier@kfd-koeln.de
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WALLFAHRT NACH BANNEUX 
Unsere Wallfahrt nach Banneux findet am Mittwoch, 13.07.2016 statt. 
Abfahrt ab Kirchplatz Meckenheim um 07.00 Uhr, ab Kapelle Merl um 07.10 
Uhr, ab Lüftelberg Bushaltestelle Rondell um 07.15 Uhr. 
 
Anmeldung mit Entrichtung des Fahrpreises von 25,00 € ist im Pastoralbüro 
möglich. 
Anmeldschluss ist der 06.07.2016. 
 
Die Fahrt kommt nur zustande, wenn genügend Anmeldungen erfolgen. Wir 
fahren mit der Firma Schneider-Reisen. 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 31.03. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

MISSA IN HONOREM SANCTI JOSEPHI 
Am Ostermontag, 28. März um 09.30 Uhr  gestaltet der Gesangverein in St. 
Petrus Lüftelberg die Festmesse mit. Zur Aufführung gelangt die „Missa in ho-
norem Sancti Josephi“ des belgischen Organisten und Komponisten Flor Pee-
ters (1903-1986). 
 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 
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Ostereierschießen bei den Schützen in Wormersdorf 
am Ostermontag, 28. März 2016 

von 15.00 bis 18.00 Uhr 

in der Schützenhalle in Wormersdorf 

für die ganze Familie! 
Schießbedingungen: 
Geschossen wird mit dem LG auf der 10 m Bahn. Eigene zugelassene Ge-
wehre dürfen mitgebracht werden. Geschossen wird nach den Richtlinien des 
DSB und des BHDS. Aufsicht und Auswertung erfolgt durch die Schießmeis-
ter. 
Der Einsatz ist gering, der Gewinn ist groß. 
Eine Karte kostet 0,50 € (max. 10 Karten, Munition wird gestellt), 3 Schuss pro 
Karte. 
Über Ihren Besuch freut sich die St. Hubertus Schützenbruderschaft Wor-
mersdorf. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 

********************** 

SENIORENTREFF 
Nicht nur für Senioren 

Herzliche Einladung zum Kaffeetrinken, Erzählen,  
Spielen, Klönen, Singen … 
am Donnerstag, 31.03.2016 um 14.30 Uhr 
im Pfarr- und Begegnungszentrum Wormersdorf 

********************** 
 

KFD ST. JAKOBUS DER ÄLTERE ERSDORF-ALTENDORF 
 

Einladung 
Ausflug zum Klausenhäuschen (Kapelle) in Witterschlick 

am Mittwoch, 13. April 2016 
Abfahrt: 14.00 Uhr an der Raiffeisenbank 
Herr Fuhs erklärt uns die Bedeutung und Historie des Klausenhäuschens. 
Nach einer kleinen Andacht fahren wir in ein Cafe zum Kaffee trinken. 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden. 
Anmeldung dringend erforderlich: 

Christa Holzhäuser, Tel. 5525 
Giseltraud Binder, Tel. 5107 

********************** 
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OSTERN KANN KOMMEN 
ALTENDORF-ERSDORFER SCHÜTZEN: BASTELANGEBOT FÜR KINDER 
16 Kinder nahmen am Kreativangebot der Sebastianusschützen teil und bas-
telten bei der Osterwerkstatt am 19. März Vogelhäuschen, Hasen-Blumenste-
cker, Osterkarten und Hasen-Dosen. Die Kinder hatten viel Spaß und die Zeit 
verging für alle wie im Fluge. 
Durchgeführt wurde das Angebot vom 2. Jungschützenmeister Hendrik Beer, 
Schriftführerin Anne Klein und dem Brudermeister Christian Klein – alle drei 
ausgebildete Jugendgruppenleiter. 
 

„SOMMERFERIEN SPEZIAL“ 
Vom 08. bis zum 09. Juli bieten die Schützen ein „Sommerferien Spezial“ mit 
der Möglichkeit zur Übernachtung auf dem Schützenplatz an. Bei diesem Ter-
min wird es ein vielfältiges Programm für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren 
geben. 
Interesse an der Jugendarbeit der Altendorf-Ersdorfer Sebastianusschützen? 
Infos gibt es bei Brudermeister Christian Klein, Tel. 02225/9999067,  
webmaster@jungschuetzeninfo.de 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 
 
  

mailto:webmaster@jungschuetzeninfo.de
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
02.04.2016 – 10.04.2016 erscheint am Samstag, 02.04.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

